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der Nachmittagsſitzung theilt der Präſidente Kluth mit daß er wie immer wenn er

nach Pauſe kommt ſo auch heute mittag einen ganzen Stoß von

Briefen vorgefunden habe Jn einem derſelben wird agt
Man möge doch etwas ſchneller verhandeln und den Buſchhoff
nicht ſo liebevoll behandeln Dem gegenüber bemerkt der Prä

nt So lange ich die Ehre habe Vorſitzender zu ſein habe
ch jeden Angeklagten genau ebenſo behandelt Buſch

ſehe in jedem Angeklagten den Menſchen der Anſpruch darauf
at als Menſch behandelt zu werden Jch fühle mich nicht ver

anlaßt Buſchhoff gegenüber eine Ausnahme zu machen Wasdas Verlangen anlangt ſchneller zu verhandeln ſo mag es i
ſein daß ein eingehendes langſames Verhandeln die Neugierde
nicht befriedigt Allein wir ſind nicht dazu da um die Neugierde
zu befriedigen ſondern es iſt unſere Aufgabe zumal in einer ſo
hochwichtigen Sache wie der vorliegenden durch eingehendſte
ſorgfältige Verhandlung die Wahrheit zu ermitteln zu ſuchen
Wir können nach dem Grundſatz der in Leſſing s Nathan zum
Ausdruck gelangt Thut nichts der Jude wird verbrannt nicht
verfahren Jch wiederhole alſo wir werden ſtreng ſachlich und
ſorgfältig verhandeln wie es unſer aller Pflicht iſt das iſt mein
erſtes und letztes Wort in dieſer Beziehung Lautes Bravo im
Zuhörerraum Jch muß dem Publikum bemerken daß Beifalls P
oder Mißfallsbezeugungen im Gerichtsfaale nicht geſtattet ſind
Geſchworener Graf von Los Jm Namen der Geſchworenen be
merke ich daß auch die Geſchworenen es als ihre Aufgabe be
trachten daß die Sache in eingehendſter und ſorgfältigſter Weiſe
verhandelt wird es kommt uns daher auch nicht darauf an event
einen Tag länger zu verhandeln

Der Gerichtshof beſchließt den Geh Regierungs und Medizinal
Rath Dr Kirchgäſſer Profeſſor Dr Köſter und den Dr Skteiner
nochmals vorzuladen

Es wird Drechsler Knippenberger in den Saal gerufen
Aus den Antworten die dieſer Zeuge dem Präſidenten giebt iſt
zu entnehmen daß der Mann nicht bei vollem Verſtande iſt
Geh Medizinal Rath Dr Pellmann begutachtet daß die Geiſtes
krankheit bei Knippenberger ſchon bedeutende Fortſchritte gemacht
habe Es ſei in höchſtem Maße unwahrſcheinlich daß Knippen
berger der Thäter ſei

Brauereibeſitzer Stamms Weſel bekundet Er glaube von
einer Kinderfrau einmal folgende Erzählung gehört zu haben
Die Schweſter der Kinderfrau habe bei einer jüdiſchen Familie
gedient Dem Mädchen habe einmal bei der Zubereitung von
Speiſen der Finger geblutet Als ſie ſich das Blut abwaſchen
wollte habe der Hausherr geſagt Laß nur es ſchadet nichts
wenn etwas Bkut in die Speiſen kommt Staatsanw Sie
ſagen heute Sie glauben es gehört zu haben früher haben Sie
beſtimmt geſagt daß Sie es gehört haben Zeuge ſchweigt

Rittergutsbeſitzer Buſch Vor 30 Jahren habe ihm eine Magd
erzählt daß ſie bei einem Juden gedient habe Dieſer habe ihr
an jedem jüdiſchen Feſttage gegen Entgelt etwas Blut abgezapft

Präſ Lebt die Magd noch Zeuge Nein dieſe Magd hat
ſich am 20 Febr 1863 ertränkt Staatsanw Die eingehendſten
Erhebungen haben keinen Anhalt für dieſe Erzählung gegeben
Jch will noch bemerken daß der Zeuge Buſch vor 30 Jahren
12 Jahre alt war

Kinderfrau van NRienen hat vielfach bei Juden gedient und
iſt von dieſen ſtets gut und liebevoll behandelt worden Präſ
Hat Jhnen ein Jude einmal Blut abzapfen wollen Zeugin
Nein Präſ Haben Sie eine ſolche Erzählung einmal Herrn
Stamms gemacht Zeugin Nein Stagatsanw ZeugeStaunns wollte auch einmal gehört haben daß ein Artilleriſt
ein Einjährig Freiwilliger in Weſel eine ähnliche Geſchichte er
zählt habe Eingehende Erhebungen aber haben ergeben daß
z 3 überhaupt kein Einjährig Freiwilliger Artilleriſt in Weſel
geweſen iſt

Fuhrherr Mallmann bemerkt daß eine Wittwe Schmelzer in
Xanten ſeine heute vormittag gemachte Bekundung beſtätigen
könne Auf Antrag des Staatsanwalts beſchließt der Gerichts
hof die Wittwe Schmelzer als Zeugin zu laden

Zimmermneiſter Rothers bekundet Er habe nachdem er von
dem Morde gehört hiervon zuerſt Knippenberger Onkel des klei
nen Johann mitgetheilt Knippenberger habe ſich lachend auf
ſeinem Stiefelabſatze umgedreht und geſagt Was geht mich die
gang Mordgeſchichte an Sehr bald darauf habe ſich die
Nachricht von dem Morde in der Stadt verbreitet Es bildeten
ſich Gruppen auf den Straßen unter dieſen befand ſich auch
Buſchhoff Er habe nicht genau hören können was Buſchhoff

eſagt er habe blos das Wort Hegebaum von demſelben gehört Knippenberg habe bei ſeiner Schweſter Katharina gewohnt

ſi oftmals mit ihr gezankt und ihr oftmals gedroht er werde
hr den Hals abſchneiden Ende Auguſt oder Anfang September
1890 ſei in dem Hauſe Knippenberg s großer Spektakel geweſen
Er habe einen Augenblick auf der Straße gewartet und da ſei
ſehr bald die Katharina mit bebluteter Hand aus dem Hauſe ge
kommen und habe alsdann acht Tage lang die Hand in der Binde
getragen Er kenne Buſchhoff ſchon ſeit vielen Jahren Er habe
denſelben als einen ſehr gutmüthigen braven Mann kennen ge
lernt der nicht imſtande ſei jemandem auch nur eine Ohrfeige
zu geben Der frühere jüdiſche Lehrer in Xanten habe ihm aber
einmal geſagt Buſchhoff mache ihm viel zu ſchaffen

Geh Mediz Rath Dr Pellmann bemerkt zu der Bekundung
dieſes Zeugen Er halte an ſeinem Gutachten feſt Präſ
Halten Sie für ausgeſchloſſen daß Knippenberg den Mord be
gangen hat Sachverſt Jch halte es nicht für wahrſcheinlich
für ausgeſchloſſen halte ich es nicht

Lehrer Gotſchalk hat kurz vor Weihnachten einen Streit
zwiſchen Knippenberger und ſeiner Schweſter Katharina beob
achtet Letztere ſei aus dem Hauſe hinausgelaufen und habe ge
rufen Du Mörder du Halsabſchneider

Präſ Herr Geh Rath Pellmann Glauben Sie daß Knippen
berger um an ſeinem Schwager Hegmann Rache zu üben die
That begehen könnte Sachverſt Nein wenn er die That
begangen hätte würde er ſie eingeſtehen Oberſtaatsanwalt
Hamm Sie haben geſagt Herr Geh Rath daß Knippenberg ſeit
einem Jahre bedeutend ſchwachſinniger geworden iſt Kann der
er Geh Rath uns ſagen ob er vor einem Jahre der That
ähig geweſen wäre Sachverſt Das läßt ſich ſchwer ſagen

T Berth Rechtsanw Gammersbach Jſt der Zerfall der
Geiſteslräfte des Knippenberger von Einfluß auf Gedächtniß
geweſen Sachverſt Er erinnert ſich gewiſſer Dinge noch
es iſt mithin anzunehmen de er ſich auch noch der That er
innern würde Verth Er hat aber rig auch den Herrn
Bürgermeiſter nicht erkannt Sachverſt Er hat ihn nur hier
i erkannt in Xanten würde er ihn erkennen
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beſtimmten Meinung daß dies der Stimme nach Weſendrup und
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Frau ihm etwas Kleingeld zu geben da er Kegelſchieben gehen
wolle Sie habe Buſchhoff mit dem ſie viel Geſchäfte gemacht
als einen reellen Maun kennen gelernt

Konditor Wilh Küppers iſt am Peter Paulstage gegen
2 Uhr e Fépmn Hochamt gegangen Als er bei dem
Schlachthauſe Buſ J s vorüberging habe er Klopfen und ein
lautes Geſpräch b rt Präſ Haben Sie Schreien oder
Klagetöne gehört Zeuge Nein es kam mir vor als wäre
ſo durcheinander aprecbgr worden Forſteleve Karl Küp
pers s ſich dieſer Ausſage ſeines Bruders vollſtändig an
und bekundet im weitern daß als er abends vom Schützenfeſte
kam Buſchhoff ihn aefragt babe ob in ſeines Vaters Scheune

eſſer ſeien es ſei doch möglich daß der kleine Hegmann
auf dieſe Meſſer gefallen ſein könnte

rau Loh mann iſt am PeterPaulstage gegen 11 Uhr vor
mittags ſ Buſchhoff gekommen und hat dort Hermine und Frau
Buſchhoff angetroffen Frau Buſchhoff habe zu Bett gelegen
Buſchhoff kenne ſie als ehrlichen guten Mann Metzger Everts

ſeit 10 Jahren mit Buſchhoff zuſammen uſchhoff habe
hn niemals übervortheilt Am Peter Paulstage vormittags
W 11 Uhr ſei Buſchhoff bei ihm geweſen Sie haben ſich
ediglich über Geſchäfte unterhalten er habe nichts Auffallendes
an Buſchhoff bemerkt I delsmänn Salders hat am Peter
Paulstage vormittags zwiſchen 9 10 oder zwiſchen 10 11 Uhr
mit einem Bekannten auf dem Markt geſeſſen und ſich dort unter
halten Buſchhoff ſei hinzugekommen und habe an der Unterhaltung theilgenommen Poſtbote Meyering hat am Peter

aulstage vormittags zwiſchen 10 10 i Uhr Buſchhoff auf dem
Markte getroffen Buſchhoff ſei in der Richtung der Klug ſchen
Wirthſchaft zu gegangen Hriefträger Segers hat am Peter
Paulstage zwiſchen 103 11 Uhr Buſchhoff getroffen
Zimmermann Eſſer Am Peter Paulstage r pgtttage e
W Uhr ſei er Buſchhoff auf dem Markte begegnet Buſchhoff

ſei auf ihn zugekommen habe mit ihm geſprochen und ſei alsdann
in die Klug ſche Wirthſchaft gegangen Sattler Heumann
Am Peter Paulstage habe er Buſchhoff Kock und Dranks in
Buſchhoff s Parterre Wohnung am offenen Fenſter im Mittel
zimmer ſitzen ſehen Nach 3 Uhr nachm ſei er zur Pumpen
Kirmes gegangen und habe Buſchhoff dort getroffen Buſchhoff
ſei bis 5 Uhr bei der PumpenKirmes geweſen und alsdann in
die Gaſtwirthſchaft zu Schaut gegangen Er hatte von Ullen
boom gehört daß dieſer am Freitag vor dem Peter Paulstage
das Schlachthaus pernagelt habe Schmied Dockers der
Leiter der Pumpen Kirmes hatte gegen 8 Uhr nachm Buſchhoff
eingeladen zur Pumpen Kirmes zu kommen Buſchhoff ſei dieſer
Einladung ſogleich gefolgt und bis 5 Uhr bei der Kirmes ge
weſen Alsdann ſei er mit Buſchhoff zu Schaut gegangen
Gaſtwirth Schaut Er ſei einer der erſten auf der Pumpen
Kirmes geweſen Als er zur Kirmes kam ſei Buſchhoff ſchon
dort geweſen Er habe nichts Auffälliges an Buſchhoff wahr
genommen Nach Beendigung der Kirmes gegen 5 Uhr nachm
ſei Buſchhoff in ſeine Gaſtwirthſchaft gekommen und habe gekegelt
Es ſei ihm aufgefallen daß Buſchhoff der ſonſt ſehr ſchwer her
ausgebe an dieſem Nachmittag ohne weiteres bezahlt habe Als
die Nachricht von dem Morde in ſeiner Gaſtwirthſchaft eintraf
ſei gerade Siegmund dort geweſen Dieſer ſei nach dem Eintreffen
der Nachricht fortgelaufen aber bald wieder gekommen und habe
ſeinem Vater etwas ins Ohr geſagt Letzterer habe darauf be
merkt Er wird wohl gefallen ſein Präſ Buchhoff was
hat Jhnen wohl Jhr Sohn ins Ohr geſagt Buſchhoff
Jch kann mich abſolut nicht erinnern ich bin doch taub wennmir mein Sohn etwas ins Ohr geſagt hätte dann würden es
doch die andern Anweſenden gehört haben Kaufmannslehrling
Paul Richter Am Tage nach dem Morde habe er gehört
wie in Buſchhoff s Schlachthauſe Weſendrup mit Buſchhoff über
den Mord e ſprochen habe Weſendrup habe geſagt ich habe
meine Vermuthung über den Mörder ich kann dieſelbe aber hier
nicht ausſprechen Buſchhoff habe mit den Achſeln gezuckt
Daſſelbe bekundet Rektoratsſchüler Straaten Dienſtmagd
Lenſing Am Peter Paulstage habe ſie gegen 8 Uhr vorm
den Buſchhoff mit einem fremden Juden gehen ſehen Wittwe
van Grambuſch iſt am Peter Paulstag nachm zu Frau
Buſchhoff gegangen Vor dem Hauſe habe ſie Kinder weinen
ſehen welche klagten daß ihr Brüderchen ſchon ſeit 10 Uhr vorm
fort ſei und nicht gefunden werden könne Als ſie dies der Frau
Buſchhoff erzählt habe dieſe geſagt Das Kind wird wohl nach
den Kirſchen gegangen ſein Präſ Haben Sie in Buſchhoff s
Hauſe irgend etwas Auffälliges bemerkt Zeugin Keineswegs

Präſ Es iſt behauptet worden Sie hätten Schreien und
Wimmern gehört Zeugin Das iſt r Präſ Frau
Buſchhoff ſoll Jhnen erzählt haben daß ihr Vater einmal wegen
Kindesmordes in Unterſuchung geweſen iſt Zeugin Jawohl
lange vor dem Hegmann ſchen Morde erzählte mir Frau Buſchhoff
daß dies vor länger denn 30 Jahren geſchehen ſei Erſter
Staatsanwalt Baumgard Jch habe da bezüglich dieſes Falles
die verſchiedenſten Gerüchte umherliefen eingehende Ermittelungen
angeſtellt und feſtgeſtellt daß im Jahre 1834 zu Altenhof bei
Neuß ein derartiger Fall einmal geſchwebt hat Der Name Cohn
ſo heißt der Vater der Fran Buſchhoff kommt aber dort in den
Akten nicht vor Jch habe alsdann Ermittelungen bei dem Land
gericht in Düſſeldorf angeſtellt von dort aber die Mittheilung
erhalten daß die Akten aus dem Jahre 1834 nicht mehr vor
handen ſeien Später ſollte ein Gendarm auf dem Sterbebette
geſtanden haben der Mörder des Kindes geweſen zu ſein auchhierüber habe ich trotz ung rer Ermittelungen nichts mehr
feſtſtellen können Frau Roſen Am Tage von Peter Paul
ſei ein fremder Jude in der Gaſtwirthſchaft von Ullenboom in
Beek bei Xanten woſelbſt ſie z Z gedient habe eingekehrt habe
etwa e Stunde dort verweilt und ſei alsdann nach Xanten zu
gegangen Es ſei ihr und auch dem Wirth Ullenboom auf
gefallen daß der Jude nicht wieder zurückgekehrt war was er
ſonſt ſtets zu thun pflegte Metzger Brockmann iſt der
Jndenverfolgung wegen aus Xanten weggezogen Am Peter
Paulstage vorm gegen 9 Uhr habe er Buſchhoff mit zwei
Leuten auf dem Marktplatze auf einer Bank ſitzen ſehen

Die Verhandlung wird gegen 8 Uhr abends auf Sonnabend
vorm 9 Uhr vertagt
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Erſter Staatsanw Baumgard legt einen Sack vor der bei

Buſchhoff beſchlagnahmt worden iſt Es finden ſich in demſelben
Spreuſpuren vor derſelbe hat auch zum Theil eine rauchbraune
Farbe Da behauptet worden iſt daß der Sack bei Buſchhoff
verſteckt vorgefunden worden iſt ſo beantragt er den Polizei
Sergeanten Schlöer zu vernehmen

Polizei Sergeant Schlöer war bei der Hausſuchung bei
Buſchhoff zugegen Außer verſchiedenen Lumpen und andernSäcken befand n auch in einem unverſchloſſenen Schranke dieſer

Sack unter verſchiedenen Sachen und andern Säcken Präſ
Machte es auf Sie den Eindruck als ob der Sack abſichtlich ver
ſteckt war Zeuge Nein Präſ Befanden C lutſpuren
am Sack Zeuge Nein Prüſ ben Sie ſonſt etwas

an dem Sacke wahrgeg gen S See Art
die dunkelrothbraune Farbe Präſ Buſchhoff der Sag iſt
Jhnen gefunden worden iſt das Jhr Buſchhoff Ja
wohl Präſ Wie erklären Sie ſich die braune Farbe
Sackes Buſchhoff Herr Präſident den Sack haben wir beim

tn benutzt Präſ War etwas in dem Sacke
u d e glaube es troh drin weg

er Präſident zeigt den Geſchworenen Sack die in dem
ſelben vorgefundene Spreu und auch die Spreu die in den

Be h e paben dir re Es wgen n wurde mder Spreu in den der Leiche nicht achten
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rühre von Blutflecken her Dieſe Anſicht gewann ich als FrauS bei ihrer Vernehmung über die e e des
Sacke ungemein aufgeregt zeigte und ſagte
Bürgermeiſter nun haben Sie uns auch dieſen Sack e
nahmt den wir über das ges legen wenn wir Flei
räuchern Präſ Herr Polizeiſergeant Schlöer Weshalb haben
Sie gerade dieſen Sack konfiszirt Seige Weil ich die dunkle
Farbe für Blutſpuren hielt Präſ Wohnten Sie der Ver
nehmung der Frau Buſchhoff bei dem Herrn Bürgermeiſter bel

Zeuge Jawohl Präſ Haben Sie auch wahrgenommen
ſib Frau Buſchhoff ſehr aufgeregt nei hat weil dieſer
onfiszirt war Zeuge Jawohl eeſagt Ach Herr Bürgermeiſter nun haben Sie uns noS konfiszirt den brauchen wir wenn wir Fleiſch räuchern um

ihn über das Rauchfaß zu legen Zeuge Jroſ Der
berſtaatsanwalt bemerkt daß die letzte Bekundung der beiden

Zeugen neu ſei Präſ Mir iſt dieſe Bekundung m nicht
bekannt in den Akten iſt nichts davon enthalten Ein
ſchworener fragt ob es möglich ſei eventuelle Blutſpuren an
dem Sacke feſtzuſtellen Präſ habe darauf zu bemerke
daß bereits einmal beblutete Holztheile von der Wannmühle n
Berlin an den gerichtlichen Chemiker Dr Jeſerich geſchickt wurden
Dr Jeſerich hat geantwortet de ſich nach ſo langer Zeit chemiſ
nichts mehr feſtſtellen laſſe da Blut ſich ſehr ſchnell zerſetze
befürchte daß ſich dies jetzt auch nicht mehr werde feſtſte
laſſen Buſchhoff iſt es möglich daß ſich durch die erung
des Sackes beim Fleiſchräuchern Blutflecke an den Sack heften

Buſchhoff Das glaube ich nicht es iſt aber möglich
Die folgenden Zeugen bekunden nichts von Bedeutung Dann

erſcheint als Zeugin Fräulein Hermine Buſchh of ein
hübſches mittelgroßes ſchlankes Mädchen von 20 Jahren Daſſelbe
iſt auch längere Zeit wegen Verdachts der Theilnahme an der
Mordthat verhaftet geweſen Als ſie den Saal betritt ſetzt
Buſchhoff derartig daß ihn ſeine Tochter nicht ſofort ſehen ſo
Während der Vernehmung der Hermine weint der Angeklagte
heftig Die Zeugin erzählt was ihr Vater und ſie am Peter
Paulstage gethan habe was in dem Hauſe ihres Vaters an
dieſem Tage geſchehen ſei welchen Beſuch ſie hatten uſw Die
Bekundungen dieſer Zeugin decken ſich faſt vollſtändig mit denAngaben Vres Vaters und mit denen der Zeugen Kock Franks

Ullenboom Jſaak und des Frl Kahn Sie habe beſtimmt am
Peter Paulstage nachmittags zwiſchen 4 Uhr nicht das Haus
verlaſſen am Vormittage habe ſie für 20 Pfg Schnaps geholt
die Flaſche aber nicht unter der Schürze getragen Die Zeugin
bemerkt im weitern auf Befragen a der beſchlagnahmte Sack
zum Bedecken des Faſſes in dem Fleiſch geräuchert wurde be
nutzt worden ſei Präſ Wie erklären Sie ſich wohl die
Spreureſte in dem Sacke Zeugin Jn den Sack wurde im
Winter Stroh h und damit der Keller verſtopft Der
Präſident bemerkt alsdann Der Gerichtshof es für noth
wendig feſtſtellen zu laſſen ob ſich an dem Sack Biutſpuren
vorfinden Auf Antrag des Staatsanwalts beſchließt der Gerichts
hof den Chemiker Dr Bücking Crefeld telegraphiſch und außer
dem 3 Metzgermeiſter als Sachverſtändige zu laden

Gärtnergehilfe Karl Ahls 18 Jahre alt Am Sonntag vor
acht Tagen habe er mit dem Frl Huiskens und Mallmann am
Porteweg geſtanden Da habe Frl Hüskens geſagt Es iſt merk
würdig daß Frau Winthuis nach Cleve nicht vorgeladen iſt die
hat doch geſehen wie am Peter Paulstage nachmittags ein Jude
im Küppers ſchen Garten geweſen iſt und gewinkt hat Jch be
ſtätigte das da dies Gerücht allgemein in der Stadt verbreitet
wurde Präſ Wußten Sie daß Frau Winthuis eine ſolche
Aeußerung gethan hat Zeuge Nein ich vermuthete es blos
da es allgemein erzählt wurde Mallmann forderte mich auf
zur Frau Winthuis mitzukommen Bei dieſer angelangt fragteſie Mallmann ob ſie nach Cleve zu dem Buſchhoff ſchen h
vorgeladen ſei Als Frau Winthuis dies verneinte J
Mallmann ob ſie am Peter Paulstage nicht geſehen wie in dem
Küppers ſchen Garten ein Jude gewinkt habe Frau Winthuls
antwortete Wenn ich vorgeladen werde dann kann ich mit gutem
Gewiſſen ausſagen was in den Akten in Cleve ſteht Ober
ſtaatsanwalt Hamm Frau Winthuis ſagte nicht daß ſie einen
Juden in dem Küppers ſchen Garten habe winken ſtehen
Zeuge Nein Oberſtaatsanwalt Hamm Die Bekundung dieſes
Zeugen beweiſt wieder einmal daß Mallmann eine ganz be
ſondere Befähigung hat falſch zu verſtehen

Mallmann tritt ſichtlich ſehr entrüſtet über dieſe Aeußerung
des Oberſtaatsanwalts vor den Zeugen Ahls und hält dieſem
vor daß er ſich erinnern müſſe Frau Winthuis habe geſagt
Sie habe am Peter Paulstage im r Garten einen
Juden winken ſehen Ahls giebt ſchließlich zu eine ähnliche
eher von Frau Winthuis gehört zu haben

Frau Winthuis die hierauf erſcheint bekundet Sie habe
am PeterPaulstage nachmittags zwiſchen 4 Uhr einen jungen
Menſchen in dem Küppers ſchen Garten auf und abgehen ſehen
Der junge Menſch ſei 15 16 oder 18 Jahre alt geweſen
Präſ ger Sie den Menſchen erkannt Zeugin
Nein ich glaube es war Fremder Präſ Fiel Jhnen
etwas an dem Menſchen auf Zeugin Ja Präſ
fiel Jhnen auf Zeugin Weil der Menſch fortwährend auf
und abging und ich einen Fremden noch niemals im Küppers ſchen
Garten geſehen habe Präſ Haben Sie den jungen Mann
winken ſehen Zeppin n Präſ Mallmann b
Sie hätten geſehen wie der Mann mit der Hand gewinktZeugin Nein das habe ich nicht geſehen Praf Herr
Jſaak treten Sie einmal vor Nun Sren Winthuis ſehen Sie
ſich dieſen Mann an war das der den Sie am PeterPanlstagenachmittags in dem Küppers ſchen Garten ſche haben
Die Zeugin ſieht ſich den Zeugen Jſaak ein großer Mann mit

Vollbart im Alter von etwa 35 Jahren von allen Seiten an
und bemerkt Nein dieſer Mann iſt es nicht geweſen Präſ
Sie kennen den kleinen Siegmund Buſchhoff Zeugin
wohl aber der Siegmund iſt es auch nicht geweſen Präſ
War es etwa Buſchhoff ſelbſt Zeugin Nein der war es
ewiß nicht Präſ War es ein Jude oder ein Chriſtde n Jch will nichts beſtimmt behaupten aber ich bin der

Meinung es war eher ein Jude als ein Chriſt Heiterkeit im
rm Präſ Jch fordere das Publikum auſtändig ruhig zu verhalten andernfalls bin ich genöthigt den

Zuhörerraum räumen zu laſſen Es trifft alsdann ein Brief
ein in dem zwei Leute in Xanten namhaft gemacht werden die
die Bekundungen des Fräulein Rölen wonach Buſchhoff zu ſei
nem Sohne geſagt haben ſoll Ach was wenn Sie uns ni
beweiſen können dann können Sie uns nichts anhaben,
ſtätigen wollen Der Gerichtshof beſchließt auf Antrag desß
Staatsanwalts dieſe W Perſonen als Zeugen zu laden

Alsdann tritt eine längere Pauſe ein

Vermiſchtes
Auf d tw t des Clyde Corinthiann s Lenhen dert d de de de deuen a

Meteor und die Jverna aufs KrErgebniß Teint 3 i ſiehe c e ift e de
r Er legte

r

Sieger war jedoch dieſem Falle der
beſtimmte Strecke in 2 Stunden 30 Minuten
während die Jverna 2 Stunden 32 Min 44 Set hr

ir Sonutagsruhe wird aus Berlin eine Abſonderlichkeitberichtet eher Leute welche neten zu einem
Mittagsmahl um 6 Uhr hatten ergehen laſſen waren m wenigerſtaunt die K mit g W vor

ſich voll

Bürgermeiſter Schle Jch ha t die braune Farbe 2 Uhr anrückten weil ſie behaupteten ſpäter mit ihren
nicht über die Straße fahren zu dürfen Danach würden

a



vor Beginn des Unterrichts zwei

die üblichen Brranſtanmße hen Mahle an Sonntagen für
die Zukunft kaum zu erm n ch Semnabend früh

Die Gedeunkfeier in Baſel wurde am Sonna6 Uhr durch u e und Reveille eröffnet Um so
verſammelten ſich die Behörden die Hünfle und die Studenten
ſchaft in KleinBaſel und in Groß Dalel z wei Zügen um83 be trafen beide Züge auf der alten Hüeinbrücke zuſanimen

wo je ein Vertreter der beiden Stadttheile eine Beg nen
Hierauf bewegte ſich der glänzende Zug durch KleinBaſel

ber die Wettſtein Brücke nach Groß Baſel zurück wo tm 9 Uhr
im Münſter Feſtgottesdienſt ſtattfand Die Jlüumination der
Stadt am Sonnabend abend war eine überaus glänzende Die
Brücken und Quais waren feenhaft beleuchtet Das Leben und
Treiben auf den Straßen dauerte in lebhafter Weiſe bis gegen
Morgen Der Fremdenzufluß iſt ſehr groß Das Wetter iſt
prachtvoll

Die Santa Maria eine Nachbildung des Admiralſchiffes
auf welchem Columbus ſeine erſte Entdeckungsreiſe unternabm
wurde am 30 Juni in Cadiz in Gegenwart von mehr als 10000
beifallsfreudigen Zuſchauern glücklich vom Stapel gelaſſen Der
Ceremonie wohnte der Konſul der Vereinigten Staaten Herr
Robert Turner bei Die Koſten für die Ausrüſtung der Santa
Maria hat die ſpaniſche Regierung übernommen während die
Nachbildungen der beiden Caravellen welche das Admiralſchiff be
leiteten der Pinta und der Nina auf Koſten der Vereinigten
tagten angefertigt werden Man glaubt daß die drei Caravellen

am 3 Auguſt den Hafen von Palos werden verlaſſen können
alſo genau 400 Jahre nach der Abreiſe des großen Entdeckers
Die Caravellen werden an Bord eines großen ſpaniſchen Kriegs
ſchiffes von Palos nach Habanng auf Cuba gebracht werden
Dort erſt werden ſie ſelbſt in See ſtechen und unter eigener
Flagge nach NewYork abgehen von wo aus ſie ſpäter die Fahrt
nach Chicago fortſetzen werden die Sauta Maria wird ihren
Weg durch den Lorenzſtrom und den Wellandkanal nehmen
während die Pinta und die Nina den Erieſee durchſchiffen
werden Jn Buffalo ſollen die drei Caravellen dann wieder zu
ſammentreffen

Zur pariſer Weltausſtellung Der Abg Deloncle hat einen
Antrag geſtellt der für die Weltausſtellung im Jahre 1900 eine
Hauptſehenswürdigkeit ſchaffen ſoll Er will daß ein aſtro
nomiſches Fernrohr geſchaffen werde deſſen Reflektor 3 m im
Durchmeſſer haben 50 em ſtark ſein und 8000 kg wiegen ſoll
dieſer Spiegel würde die Mondoberfläche ſo zeigen wie man ſie
mit freiem Auge aus einem einzigen Meter Entfernung ſehen
würde dieſer Rieſenreflektor würde den Eiffelthurm den Haupt
ſchmuck der Ausſtellung vom Jahre 1889 an Anziehungskraft
weit übertreffen

Das verkaufte Herrſcherrecht Die Regierung von Neu
ſeeland hat den Maori König Tawharo ziemlich billig abgefunden
Er hat ſich bereit erklärt gegen eine jährliche Penſion von 225
Lſtrl auf alle Herrſcher Anſprüche zu verzichten

Eine Spukgeſchichte erzählt das Kl Journ aus einer
Mädchenſchule in Rixdorf Die Sache nahm am letzten Don
nerstag ihren Anfang in einer im Erdgeſchoß belegenen Klaſſe
der Schule Dort waren wie angenommen wird am Morgen

Jungen vom Hofe aus einge
ſtiegen und hatten die hintere Seite der auf einem Ständer
ſtehenden Tafel mit einem Todtenkopf bemalt Darunter war
geſchrieben Wer den auslöſcht muß ſterben Als nun zwiſchen
9 und 10 Uhr die Tafel umgedreht werden mußte bemerkten die
Mädchen die Zeichnung und es entſtand eine ſchreckliche Scene
Unter lautem Schreien und Kreiſchen ſtürzte alles nach der Thür
und dem Fenſter um ins Freie zu gelangen Alle Vorſtellungen
des Lehrers blieben erfolglos Mittlerweile waren die Rufe

Todtenkopf, es ſpukt, auch in die anderen Klaſſen gedrungen
Und ſo geſchah es denn daß ſämmtliche Schülerinnen der Schule
alsbald vor dem Schulhauſe waren und ſich weigerten in die
Klaſſen zurückzukehren Nur mit Mühe gelang es den Lehrern
und den herbeigeholten Eltern die Schülerinnen zur Rückkehr in
die Schule zu bewegen

Felſenabſturz Jnfolge eines zwiſchen den Stationen Langen
und Danöfen der Arlbergbahn erfolgten Felſenabſturzes iſt die
Großkogelbrücke weggeriſſen der Geſammlverkehr iſt eingeſtellt
und auch durch Umſteigen nicht zu bewertſtelligen

Aetna Ausbruch Vom Sonnabend mitternacht bis abends
6 Uhr erfolgten wie aus Catania telegraphirt wird elf Erd
ſtöße Um 1 Uhr 20 Min mittags bildete ſich an der Südſeite
des Aetna ungefähr 18 km von Catania ein großer Spalt aus
welchem ſich Lava zu ergießen begann Die Lava ſchreitet mit
großer Schnelligkeit vorwärts und bedroht die Ortſchaft Ringzzi
in der Kommune Belpaſſo Jm Laufe der Nacht zum Sonntag
nahm der Lavaerguß beunruhigenden Umfang an Der Strom
theilte ſich in zwei Arme von denen einer gegen Nicoloſi der
andere gegen Belpaſſo vordrang Erſterer war nach den letzten
Mittheilungen von Nicoloſi nur noch 6 km entfernt Der auf
den Feldern angerichtete Schaden iſt bedeutend Jn der Um
gebung des Aetna wurde während der Nacht ein ſtarkes Erd
beben verſpürt die Bevölkerung gerieth in Beſtürzung verhielt
ſich aber ruhig Der Ausbruch iſt weniger bedeutend als der
jenige im Jahre 1886

Keſſelexploſion Ein Telegramm meldet aus Bern vom
Sonnabend Jm Hafen von Ouchy am Genfer See platzte heute
mittag 1 Uhr der Keſſel des Dampfers Montblanc Als
der Keſſel platzte ſtrömte der Dampf in den vollbeſetzten Salon
erſter Klaſſe und verbrühte alle Anweſenden in fiürchterlicher
Weiſe Die letzte Nachricht ſpricht von 27 Todten und 24 ſchwer
Verwundeten faſt alle ſind Ausländer Engländer und Franzoſen
Der Montblanc iſt der größte und ſchönſte Dampfer auf dem
Genferſee

Der Dampfer Victoria Bay der auf der Fahrt von
Antwerpen nach Valparaiſo in die Luft flog hatte 17 Matroſen
und 39 Paſſagiere an Bord Dieſe ſind ſämmtlich getödtet

Exploſion einer Pulverfabrik Telegraphiſcher Meldung
aus San Francisco zufolge explodirte am Sonnabend früh
eine von der Stadt etwa 12 Meilen entfernt liegende Pulver
fabrik Sämmtliche Gebäude der Gegend haben ſtarken Schaden
et 3 Weiße und 2 Chineſen haben ihr Leben dabei ein
gebni

Anusgebrochene Sträflinge Aus der Centralgefangenen
anſtalt in Frauſtadt Poſen ſind in der Nacht zum Freitag 6
Gefangene entſprungen welche vor kurzem wegen Ueberfüllung
des Strafgefängniſſes in Plötzenſee hierher übergeführt waren

Fenersbrünſte Breslau brannte am Freitag abend
der große Maſchinenſchuppen im Centralbahnhof nieder Staats
miniſter Thielen war in Begleitung der Mitglieder der Eiſen
bahndirektion und des Polizeipräſidenten auf der Brandſtätte an
weſend und verweilte ſo lange bis die Gefahr beſeitigt war

Kriſtianſand Norwegen wüthete von Freitag nachm bis
onnabend eine große Feuersbrunſt und zerſtörte nahezu die

Hälfte des beſtgebauten Stadttheils mehrere hundert Häufſer
darunter die Norges Bank die Sparkaſſe das Poſthaus das
Stiftamtmannshaus ein großes Sägewerk mit bedeutendem

lzlager Alles brannte bis auf den Grund nieder von den
ngswerken und den Militär Etabliſſements ſind nur die

nuern ſtehen geblieben Viele Menſchen ſind obdachlos Die

reihe e u n r GeiT Feuer nhndlond wurden die dſiegerut leihen

ne ettelpunkt ber Stadt ein Raub an a Zes Pirie

dt ſind gänzlich zerſtört worden Der Schaden wirdt F n Aichenen Lſiet geſchätzt
Eine große Anzahl

Familien iſt obdachlos

Ein Opfer der Elektricität iſt der vor einigen Tagen in
New York verſtorbene Elektrotechniker Arthur James Yeg

ea ein Mann von 27 Jahren hat ſich ſein Leiden durch die
ingewohnheit zu er was viele Elektrotechniker thun

bei Einrichtung elektriſcher Anlagen die Wirkſamkeit der Batterien
dadurch erprobte daß er die Drähte an die Zunge brachte Durch
dieſes beſtändige Elektriſiren zog ſich der junge Mann eine
Nervenzerrüttung zu die ſchließlich ſeinen Tod herbeiführte

Cholera Nach dem aus Petersburg verſchickten amtlichen
Cholerabericht ſtarb in Kaſſan am 25 Juni a St wahr
ſcheinlich an der aſiatiſchen Cholerg ein Conducteur der Pferde
eiſenbahn andere Krankheitsfälle ſind daſelbſt nicht vorgekommen
Alle Vorſichtsmaßregeln ſind getroffen Jn Saratow ſind andemſelben Tage 5 Perſonen neuerdings erkrankt 3 und
11 geſtorben es bleiben mithin noch 40 Kranke Jn Simbirsk
b es keine Cholera Kranken Jn Aſtrachan waren am

in den Spitälern 38 und auf der Rhede 74 Kranke Jn
Baku ſind am 24 Jnni in den Spitälern 37 Kranke neu auf
enommen worden Geneſen ſind 6 und geſtorben 18 e
er Krankenbeſtand beziffert ſich mithin noch auf 179 Außer

halb der Spitäler ſtarben 94 Jn Tiflis ſtarben in dem
Cholera Hoſpital 2 Perſonen es verbleiben daſelbſt noch ſieben
Einzelne Fälle ſind auch in andern Städten des Kaukaſus vor
gekommen Jn Petersburg ſind für eine ſtrenge Anwendung
der Sanitätsvorſchriften in jedem der 38 Polizeibezirke beſondere
Kommiſſioren aus wenigſtens 2 Sanitätskuratoren einem Arzt
und einem Polizeibeamten beſtehend unter der Eakeſpgng eines
ſpeziellen Sanitätsamts gebildet Für die Sanitätsmaßregeln
ſind von dem Munizipalrath 200,000 Rubel angewieſen worden

Nach dem amtlichen Cholerabericht betrug am 8 die Anzahl
der Erkrankten in Aſtrachan 191 von denen 32 ſtarben in
Samara waren 8 Cholera Kranke 1 Perſon ſtarb in Saratow
63 CholeraKranke 16 Perſonen ſtarben in Zarizyn 9 Kranke
in Baku befanden ſich in den Spitälern 180 Perſonen außerhalb
derſelben ſtarben 37 in Tiflis ſtarben in den Spitälern 3 außer
halh derſelben ebenfalls 3 Perſonen

Handels und Veorkehrs Nachrichten
Ungarische Saaten Pest 9 Juli Das extreme

Wetter schädigte die Pflanzenentwickelung Infolge der inten
siven Hitze ist die Kernbildung nicht zufriedenetellend Der
Weizen und die Gerste erlitten h Schaden
sporadisch auch der Roggen Quantitativ Seht am besten der
bisher geerntete Roggen sowie Herbstgerste in Unter
ungarn auch der frühgeerntete Weizen Die Frühjabrs
gerste verspricht schwach Mittelertrag Hafer steht genügend
gut

Zahlungseinstellungen Der Baumwollabfallspinner
Paul Gross in Reichenberg der auch eine Fabrik in
Johannesthal bei Reichenberg besitzt ist insolvent Derselbe
bietet 10 Proz Ausgleich worauf aber die Gläubiger kaum ein
gehen dürften Die Kommandit Gesellschaft Firma A Rie
chers Comp Speditionsgeschäft in Hamburg ist in
Konkurs erklärt

Schiffsnachrichten
Bremen s Juli Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Lahn ist am 5 d von New Vork nach
der Weser abgegangen Aller nach New Vork destimmt hat
am 6 d Do ver passirt Havel von New Vork Komwend hat
am 6 d Do ver vassirt Elbe am 25 Juni von Bremen vdnud am26 von Southampton abgegangen ist am 89 Juli in New Sork
angekommen München am 23 Juni von Bremen abgeganges
ist am 5 d in New Vork angekommen der Reichspostdampfer
Hohbenzollern von Australien kommend ist am 6 d in

Antwerpen angekommen Werra ist am 6 d von Genua nach
New Vork abgegangen der Reichspostdampfer Habsburg am
21 Juni von Adelaide abgegangen ist am 6 d in Colombo am
gekommen Spree am 28 Juni von Bremen und am 29 von
Southampton abgegangen ist am 6 d in New Vork angekowmen
der Reichspostdampfer Bayern hat am 7 d die Reise von Ant
werpen nach Bremen fortgesetzt der Reichspostdampfer General
Werder hat am 7 d die Reise von Singapur nach Colombo
tfortgesetzt der Reichspostdampfer Stettin ist am 7 d wit der
für Ostasien bestimmten Post von Brindisi nach Port Said ab
egangen Baltimore vom La Plata kommend hat am 7 d
as Palmas passirt

Dampfer der Hamb Am P A Gesellschaft
Fürst Bismarck von New Vork Kkommend am 8 d auf

der Elbe eingetroffen

Wanren und Prodoktenberichte
Getvreide

Berlin 9 Juli Weizen mit Ausschluss von Rauhweizen per
1000 kg Ico matt Termine flau Gekündigt 2150 t Kündigungs
preis 175 M Loco 163 205 M nach Qualität Lieferungsqualität
172,50 Kündigungsschein vom 7 d 170 M verkauft do vom 4 d
167,50 verkauſt per diesen Monat 173,25 172 172,25 bez per Juli
Aug 173 172 172,25 bez per Aug Sept per Sept Okt 1765,25
174,50 bez per Okt Nov per Nov Dez

toggen per 1000 kg Loco geschäftslos Termine niedriger Ge
kündigt 50 t Kündigungspreis 192 M Loco 182 162 M nach Qualität
Lieferungsqualität 192 inländischer per diesen Monat 192,50
192,25 192,75 191,25 bez per Juli Aug 177,50 177 25 177,75 176,25
bez per Aug Sept per Sept Okt 172,50 172,25 172,75 171,25
bez per Okt Nov

Gerste per 1000 kg Ruhig Grosse und kleine 135 185 nach
Qualität Futtergerste 125 155 M

Hafer per 1000 kg Loco wenig verändert Terwine gut behauptet
Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 149 171 M nhach
Qualität Lieferungsqualität 152 Pommerscher mittel bis guter
154 162 bez feiner 163 167 bez schlesischer und böhmischer mittel
bis guter 154 161 bez einer 162 167 bez per diesen Monat 151,
15t,75 bez per Juli Aug per Aug Sept per Sept Okt
148 147,50 bez

Neuss a/Rh 8 Juli Original Wochenbericht von JonasHoffmann n Unter dem Eintlusse der ausländischen Angebote ist
es auch mit Landweizen flauer wohingegen es bei fast gänzlichmangelnder Anfuhre mit Roggen fest ung a fer wesentlich besser
ist Gerste und Mais behauptet Hülsentfrüchte nominell Die
Bedarfsfrage für Weizenmehl bleibt bei anhaltend gedrückten Preisen
rege Weizenkleie niedriger Tagespreise Weizen 184 194 MRoggen 180 188 Hafer 148 M für do kg Weizenmehl Nr
ohne Sack 25,25 25,75 M für 100 kg Weizenkleie ohne Sack 4,40
bis 4,50 A für 50 kg

Lelpzig 9 Juli Weizen per 1000 kg netto inländischer 193
197 M bez u Br do aus ländischer 180 198 M bez u Br Matt

Roggen per 1000 kg netto inländischer 192 196 M vez u Br
do ausländ 194 200 M bez u Br Behauptet Gerste per 1000 k
netto Braugerste M Br do Mahl u Futterwaare 148 155
M bez u Br Hafer per 1000 kg netto ialändischer 152 155 M bez
u Br do ausländischer

Nordhausen 9 Juli Preise einschl Maklergebühr Weizen
19,00 20,00 Roggen 19,00 20,00 Gerste 14,00 15,00 Hafer

Weizen loco ruhbig holsteinischer loco
13 00 13,50 M per 100 Kg

Hamburg 9 Jul
neuer 165 198 Roggen loco ruhig mecklenburgischer loco neuer 180

20 rues loco ig neuer 192 193 Hafer ruhig Gerste ruhigStettin 9 Juli Weizen matt loco 100 266 pr Juli 00
Juli Aug per Sept Okt 180,00 Roggen matt loco 170

83 per Julll 190,00 pr Juli Aug 177,00 pr Sept Okt 171,50 Pommeg i n Juli 185,00 per 9
reslau en i r Juli AugSept hrt 19800 Restes pe P ba

Wien 9 Juli Weizen per Herbet Gd Br pr Frühr 8,80 6d 8,72 Br per Herbet 7,57 Gd 7,80 Br per
r öd Br Hafer per Herbet Gä BrPest 9 Juli Weizen loeo ſlau per erbet Gd 0Br per rühj 8,40 92 Br Ualter pr Herbet 5,40 Gad 5,42 Br

Amster Weizen per Nov 168 en per Okt171 pr
n Welzen schwach Roggen unbelebt Hafer

Es notiren heute

dukt Basis 880 Rendement neue Usance
Juli 12,50 pr Aug 12,66 pr Okt
RubigFaris 9 Juli Schlussbericht Rohzucker ruhbig 88 loco

nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M
37,2 bez

nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M
per diesen Monat

Zucker
Braunsehweig 8 Jul Bericht von Eberhd Meneke Nehflgr

Rohzucker Die Stimmung unseres Rohzueckermarktes war in dieser
Woche durchweg eine recht ruhige Pie wenigen angebotenen Partien
Kornzucker fanden zu etwa vorwöchigen Preisen bei den Raffinerien
Unterkunft Nachprodukte mussten ca 10 Pf billiger erlassen werden
Der Wochenumsatz des hiesigen Bezirks beträgt ca 27,000 Ctr In
Raffinirtem Zucker fand ein ruhiges Bedarfsgeschäft statt

er 50 kg Raff Zucker Raffinade I 28,50 M
Raffinade II 28,25 M ausschl Fass gem Raffinade 28,75 bis 30,00 Mem Melis 26,25 bis 26,75 M einschliessl Sack Würtelratfinade 209,05

is 29,75 M einschl Kiste Rohzucker Kornzucker 920 17,60 bis
17,80 Kornzueker 880 16,70 bis 16,95 Nachprodukte 75 13,00
bis 14,26 M aussehl Rübenmelasse 439 Be 81 59 Brix ettekiiv
und spätere r aussehl Tonne zur Entzuckerung 2,90 bis 2,30
für Brennereien M per 50 kg 8Hamburg 9 Juli Vormittagsbericht Rüben Rohzucker I
Produkt Basis 889 Rendement neue Vsance frei an Bord

r Juli 12,52/, per Aug 12,62 per Okt 12,70 per Dez 12
eue Termine rubig alte matt

Hamburg 9 Juli Sehlussbericht Rüben Rohzueker I Pro
frei an Bord Hamburg per
12,67 pr Dez 12,62

36,75 Weisser Zucker behauptet Nr 3 r 100 kg porJuli 37,12, pr Aug 37,25 pr Sept 37,25 pr Okt Jan 36,5
Lon don 9 Juli 96 Javazucker loco 15 rubig Rüben

Rohzucker loco 12 ruhig
Antwerpen 8 Juli Sofort 82,00 Fres Juli Aug 32,25 Fres o

Okt Dez 31,50 Fres

Kaffee
Hamburg 9 Juli Kaffee ruhig Umsatz Sack
Hamburg 9 Juli vorm 11 Uhr Vormittagsbericht KaffeeGood average Sincos pr Juli E3 pr Sept E3 per Dez 61 per

März 60 Ruhig
Hamburg 9 Juli nachm 3 Uhr Nachmittagsbericht KaffeoGood average Sago per Juli 63 per Sept 63 per Dez 61 per

März 60 RuhigAmsterdam 9 Juli Java Kaffee good ordinary 53
Havre 9 Juli vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger

Firma Peimann Co Kaffee good average Santos prJuli 82,00 pr Sept 81,00 pr Dez 79,25 Behauptet

Spiritus
Berlin 9 Juli Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchs

abgabe per 100 1 à 100 gleich 10,000 nach Tralles Gekündigt
erbrauchsabgabe per 1001 à 100/ gleich 10,000

co ohne Fass
I u h M Loco ohne FassSpiritus mit 70

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 1001 à 100 h u
co ohne Fase

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Gek 10,000 I Kündigungs
preis 35,6 Loco abgel Kündigungssch vom 7 d 35,4 bez per
diesen Monat und per Juli Aug 36 35,8 bez per Aug Sept 36,2
35,9 36 bez per Sept Okt 36,4 36,2 bez per Okt Nov 35,2 5

35,1 bez per Nov Dez 34,9 34,8 bez per Dez Jan per April
Mai 35,9 36 35,735,8 bez

Leipzig 9 Juli Spiritus unversteuert per 10,0001 ohne
Facs mit 50 M Verbrauchsabgabe 58,70 mit 79 M do 37,20 G

Posen 9 Juli Spiritus loco ohne Pass 50er 55,80 do loco
ehne PFass 70er 26,00 Alatt

Stettin 9 Juli Spiritus still loco mit 70 A Konsumst 37,50
per Juli Aug 35,60 per Aug Sept 36,00

Hamburg 9 Juli Spiritus loco matt per Juli Aug 25
per Aug Sept 25 Br per Sept Okt 25 Br per Okt Nov 25 Br

Breslau 9 Juli Spiritus per 100 l 102 excl 50 M Ver
brauchsabgaben per Juli 56,50 do do 70 I Verbraucheabgaben per
Juli 36,50 do do per Juli Aug 36,59 per Aug Sept 36,50

Paris 9 Juli Spiritus rubig per Juli 45,50 per Aug 46,25 per
Sept Dez 43,00 per Jan April 42,5

Petroleum
Stettin 9 Juli Loco 10 00
Hamburg 9 Juli Petroleum rubig Standard white loco

5,60 Br per Aug Dez 5,65 Br
Bremen 9 Juli Börsen Schluss Bericht Ofüzielle Notirung

der Bremer Petroleum Börse Ratf Petroleum Fuasszollfrei rubig
loco 5,65 Br

Antwerpen 9 Juli Schluss Bericht Raffinirtes Type weise
loco 135 bez u Br pr Juli Br pr Aug 13 Br per SeptDez 13 Br Fest

New Vork 9 Juli Telegr Anfangs Kurse Petroleum Pipe
line certificates pr Aug 52

Oele Oelsaaten Fettwaaren
Berlin 9 Juli Amtl Rüböl 100 kg mit Fass Still

Gekündigt Ctr Künäigungspr M Loco mit Fass perdiesen Monat per Juli Aug per Sept Okt 51 bez
Leipzig 9 Juli Raps per 1000 kg netto M RapsKuchen per 100 netto Rüböl per 100 kg netto ohne Fass

51,00 M bez Ruhig
Stettin 9 Juli Rüböl still loco per Juli

Sept Okt 50,50
Hamburg 9 Juli Rüböl unverzollt ruhig loco 53
Breslau 9 Juli Rüböl pr Juli 55,00 pr Sept Okt 53,09
Bremen 9 Juli Schmalz ruhig Wilcox 369 Pf Armour

36/ Pf Fairbanks 31 Pf Speck short clear mwiddl Sehr fest 38,
Köln 9 Juli Rüböl loco per Okt 53,40 pr Mai 53,40
Pest 9 Juli Kohlraps per Aug Sept 11,15 Gd 11,25 Br
Paris 9 Juli Rüböl ruhig per Juli 55,09 per Aug 55,50

per Sept Dez 56,50 per Jan April 57,50
Aülsenfrüchte

Berlin 9 Juli Mais per 1000 kg Loco wenig verändert Termine
nahe Sichten fest Gek t Kündigungspr M Loco 122 132 M
nach Qualität per diesen Monat 110 120,50 120,25 per Juli Aug

per Sept Okt 113 117,75 118 bez
Erbsen per 1000 kg Kochwaare 185 240 Futterwaare 154 169

M nach Qualität
Leipzig 9 Juli Mais per 1000 t netto amerik 120 133 M

M u Br do rumänischer 133 136 do Donau do ungar
Nordhausen 9 Juli Erbsen K 18,00 22,50 M Speisebohnen weiss 20,00 22,00 Linsen 20,00 30,00 M per 100 kg
Wien 9 Juli Mais per Juli 5,15 Gd 6,18 Br per Mai Funi

1893 5,63 Gd 5,66 Br
Pest 9 Juli Mais per Juli Aug 4,81 Gd 4,83 Br per Aug

4,91 Gd 4,93 Br

50,50 per

Moehl

Berlin 9 Juli Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 kgbrutto inkl Sack Termine niedriger Gek Sack Ründigunge
pr p d Monat 25,90 25 75 dez per Juli Aug 24,70 24 900 bez
per Aug Sept per Sept Okt 23,80 22,60 bez per Okt Nov

Berlin 9 Jali Weizenmebl Nr 00 27,50 25 Nr 0 24,7523 bez Feine Marken über Notiz bez
Roggenmehl Nr O u 1 29 25 bez do feine Marken Nr 0 u 1

96 27,75 26 bez Nr 0 1,50 M höher als Nr O u 1 per 100 kg bruttoinki Sack

Oelsaaten Oelkuchen
Neuss a /Rh 8 Juli Original Wochenbericht von Jonasg

Hoffmann In Rübölsaaten jeden Ursprunges geschieht wegen
fehlenden Bezugsverhältnisses Kaum Nennenswerthes Leinsaaten
behauptet Bombay und MAadras Brdnüsse ohne Angebot
Räböl bei genüwgender Frage ziemlich unverändert Leinöl stiller
Erdnussöl wie vor acht Tagen In Oelkuchen besteht auf Herbst
und Winter zu festen Preisen fortgesetzt gute Kauflust Tagespreise
bei Abnahme von Partien Rüböl ohne PFass 52,00 Leinöl ohne
Fass 40,50 M für 100 kg Räübkuchen 108 LeinkuchenEränusskuehen haartrei M für 1000 kg

Futterartikoel
Hamburg 8 Juli Palmkuchen deutseche 120 Cocos

nusskuchen deutsche 150 Baumwollsaatkuchen 130 Erd
nusskuchen 150 165 M je nach Qual Rappskuchen 139 140 Leinkuchen 150 Palmkernsehrot 105 für 1000 kg Rüböl au
loco 52,50 M Br Leinöl still loco 39,00 M Br

Chemiache Produkte
London 8 Juli Chiliealpeter 8eh Ab d für gewöhnliehe8 en 10i1 a tür chenehe Sonten g en

Metalle
i Bancazunn 58

meterdamFeow Vor 8 Fall Zinn Straits 21,00 Doll Been K 9
Coltnes 21,00 Dollmen Parlaba rubiger ude und der r des e wo e Vor 9 Jali Telegr Anlapgeberieht Weizen per Pee
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